
Antifeminismus,
Rassismus, 
Diskriminierung: 
Was tun?

Fachtag  
13.07.2018

von 10(s.t)-13:30 Uhr
Raum KA 101

mit der Referentin Dr. Regina Frey
Bereichsleitung für die Themenbereiche  

„Gleichstellung“ und „Europa“ 
Institut für Sozialarbeit und  

Sozialpädagogik e. V.,  Standort Berlin

Dr. Regina Frey ist Politikwissenschaftlerin und Genderex-
pertin. Sie leitet die am Institut für Sozialarbeit und Sozial-
pädagogik angesiedelte Geschäftsstelle zum Zweiten 
Gleichstellungsbericht der Bundesregierung. Ihre Arbeits-
schwerpunkte sind Gleichstellungsstrategien in Instituti-
onen, geschlechtergerechte Personal- und Organisations-
entwicklung sowie die Evaluation und politischer Maßnahmen 
und Programme.

10.00 Uhr Begrüßung durch den Rektor;  
anschließend Begrüßung durch die Gleichstellungs-
beauftragte

10.15 Uhr – 11.45 Uhr Vortrag zur Thematik
Gleichstellungspolitik, Gender und Gender Mainstrea-
ming wurden in den letzten Jahren systematisch ange-
griffen. Mit beabsichtigter Ausblendung von Fachde-
batten wurden diese Begriffe und die hinter ihnen 
stehenden Ideen von Antifeminist_innen diffamiert. 
Der Vortrag zeigt auf, welche Akteursgruppen aus wel-
cher ideologischen Haltung heraus eine Anti-Gender 
Rhetorik an den Tag legen. Er zeichnet auch die fach-
lichen Debatten um „Gender“ als vielschichtiges Kon-
zept wieder und kontrastiert den Fachdiskurs mit den 
populistischen Anwürfen der „Gender-Reaktionär_in-
nen“. Die Analyse zeigt auch, auf welche Weise hier 
Gleichstellungsthemen und Frauenrechte rassistisch 
instrumentalisiert werden. Der Vortrag unterstützt so-
mit dabei, der populistischen Rhetorik gelassen und 
sachlich zu begegnen. Deutlich wird jedoch auch: Es ist 
nötig Antifeminismus zum Thema des institutionellen 
Handelns einer Hochschule zu machen.

12.00 Uhr -13.30 Uhr Workshop: 
Erfahrungsaustausch und Handlungsstrategien 
Der Workshop greift die Ebene des institutionellen 
Handelns auf: Gemeinsam mit den Teilnehmenden wer-
den Handlungsimpulse für den Umgang mit Antifemi-
nismus  in der Hochschule erarbeitet 
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